
Interview mit Stefan Carr, Frauentrainer 
VfL Niederwerrn  
 

 

Hi Stefan, 

deine Mannschaft steht als Aufsteiger mit 5 Siegen und 1 Niederlage Punktgleich mit dem 

Tabellenführer TSV Heidenfeld und dem SV Löffelsterz auf dem 3ten Tabellenplatz. 

Bist du mit dem jetzigen Saisonverlauf zufrieden? 

Stefan: Ja, ich bin mit dem Saisonverlauf sehr zufrieden. Wir sind in unserer ersten Landesliga-Saison 

und unser Ziel ist es uns zu etablieren. Jedoch bin ich nicht nur mit der Spielrunde sehr zufrieden, 

sondern auch mit der Trainingsbeteiligung und den Einsatz den unser Team jedes Mal zeigt.  

Beim letzten Spieltag gab es einen deutlichen Sieg gegen Kleinlangheim und die erste Niederlage 

für dein Team gegen den TSV Lendershausen. War an diesem Spieltag mehr drinnen? 

Stefan: Irgendwann kommt mal die erste Niederlage, unser Team musste an diesem Tag das erste 

Mal überhaupt ohne Betreuer (Michael war als Landespressewart unterwegs, ich war krank) 

antreten und ab gewissen Ligen ist eine Betreuung von außen sehr wichtig. Wir haben uns das 

Spiel aufgezeichnet und konnten somit sehr gut die 30 Minuten analysieren und feststellen was zu 

ändern ist. 

Und zu Deiner Frage ob mehr drin war, wenn Du eine Halbzeit keinen Korb erzielst ist natürlich 

sehr viel mehr drin.       

Gab es diese Runde eine Gegenspielerin die dich mit ihrer Leistung besonders beeindruckt hat? 

Stefan: In der Landesliga gibt es sehr viele gute Spielerinnen, da wäre es nicht fair eine 

herauszuheben. 



Welchen Mannschaften traust du nach jetzigem Saisonverlauf am ehesten zu auf einen der beiden 

Spitzenplätzen zu landen? 

Stefan: Ganz klarer Favorit ist für uns Löffelsterz, mit einer sehr guten Korbhüterin, sicherer 

Abwehr und schnellem, flexiblen Angriff. Auf den zweiten Platz sehe ich gute Chancen für 

Heidenfeld und Lendershausen. 

Nächsten Spieltag trifft dein Team auf den Tabellennachbarn SV Löffelsterz und auf das Schlusslicht 

DJK Hirschfeld. Wie ist die Zielsetzung für diesen Spieltag? 

Stefan: Wir spielen immer um zu gewinnen, jedoch gehören auch immer zwei (Mannschaften) 

dazu.       

Da Löffelsterz für uns zu den Favoriten gehört werden wir uns auch so für das Spiel einstimmen 

und versuchen deren Stäken entgegenzuwirken.  

Die DJK Hirschfeld ist, trotz des letzten Tabellenplatzes, nicht zu unterschätzen! Ich habe mir die 

letzten Spiele angesehen und mit der engen Manndeckung müssen viele Mannschaften erstmal 

zurechtkommen. 

 

Vielen Dank für das Interview und viel Glück bei den kommenden Aufgaben! 


